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Katastrophen-Warnung 
direkt via App aufs Handy, per SMS oder Mail 

 
 
KATWARN ergänzt die Katastrophenwarnung für Bürgerinnen und Bürger. 
 

KATWARN ist ein ergänzendes Warnsystem, das ganz individuell im Haushalt, Büro oder 
unterwegs über Gefahren informiert – und auch darüber, wie die Betroffenen sich am besten 
verhalten. 

Im Unglücksfall, z. B. bei Großbränden, Stromausfällen, Bombenfunden oder Wirbelstürmen, 
senden die verantwortlichen Katastrophenschutzbehörden, Feuerwehrleitstellen oder 
Unwetterzentralen über KATWARN Warnungen direkt und ortsbezogen auf die Mobiltelefone 
der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Der Deutsche Wetterdienst nutzt die Smartphone-App 
von KATWARN für bundesweite Unwetterwarnungen ab Warnstufe rot. KATWARN bietet damit 
zusätzlich zu Lautsprecheransagen, Sirenen und Rundfunk Informationen, die lebenswichtig 
sein können. 

KATWARN wurde vom Frauenhofer-Institut im Auftrag der öffentlichen Versicherer 
Deutschlands entwickelt und ist bereits seit 2009 an verschiedenen Standorten in Deutschland 
im Einsatz. Seit dem 21.01.2015 ist Rheinland-Pfalz das erste Flächenland, das auch auf 
KATWARN setzt. 

Allerdings erfasst das System nicht alle Informationen. Denn die Warnung vor Katastrophen 
und schweren Unfällen ist in Deutschland föderal geregelt. Über Stromausfälle und Großbrände 
etwa informieren die Landkreise oder kreisfreien Städte. Für Hochwasser ist, zumindest in 
Rheinland-Pfalz, eine Landesbehörde zuständig und Unwetterwarnungen vor schweren 
Stürmen und Gewittern werden wiederum bundesweit von den Wetterdiensten herausgegeben. 

Die App kann bis zu sieben Regionen auf einmal überwachen. Gehörlose werden mittels 
Vibration informiert.  

KATWARN nutzt derzeit drei Warnkanäle, von denen die Smartphone-App und die E-Mail-
Benachrichtigungen generell kostenfrei für die angemeldeten Bürgerinnen und Bürger sind. 
Die Bewarnung per SMS ist außer den üblichen SMS-Preisen des Mobilfunkanbieters für die 
einmalige An- bzw. Abmeldung auch mit keinen weiteren Kosten für die Nutzer verbunden. 
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Basisversion: 
Ursprünglich ist "Katwarn" im Jahr 2010 als SMS- und E-Mail-Benachrichtigungsservice 
gestartet. Um sich anzumelden, muss man eine SMS an die Nummer 0163 - 755 88 42 mit 
folgenden Text schicken: KATWARN und die eigene Postleitzahl. Ergänzend kann man auch 
noch seine E-Mail-Adresse per SMS mitschicken und erhält die Benachrichtigungen dann auch 
übers Internet. Nachteil gegenüber der Smartphone-App: Man erhält nur für eine Postleitzahl 
Warnungen und der SMS-und E-Mail-Dienst enthält keine Unwetterwarnungen vom Deutschen 
Wetterdienst.  
 
Komfortabel: Die „KATWARN“-App: 
Die gibt es kostenlos für das iPhone (ab Version iOS 5), für Android-Smartphones (ab Version 
2.3.3) und Windows-Phones. Die Smartphone-App ist deutlich komfortabler und vielseitiger als 
SMS oder E-Mail-Benachrichtigung. So kann man neben der eigenen Postleitzahl sieben 
weitere Orte eingeben, für die man Warnungen erhalten will. Auf katwarn.de gibt es Links zu 
den jeweiligen Apps für die drei gängigsten Handy-Betriebssysteme.  
 
 
Wichtige Hinweise: 

 Über die Servicenummer können nur SMS und keine Sprachanrufe angenommen 
werden. 

 KATWARN kann technisch keine 100%ige Zustellsicherheit der Warnungen 
gewährleisten. Insbesondere bei Störungen des Mobilfunknetzes, des Internets oder der 
Stromversorgung ist mit Ausfällen zu rechnen. 

 KATWARN ersetzt nicht die lokalen Anweisungen von Behörden, Polizei oder 
Einsatzkräften in einer Gefahrensituation, diesen ist unbedingt Folge zu leisten. 

 Grundsätzlich sind jegliche Gewährleistungs- oder Haftungsansprüche aus der Nutzung 
von KATWARN ausgeschlossen. 

 
 

Diese und weitere Informationen können Sie jederzeit unter www.katwarn.de nachlesen. 
 

 

http://www.katwarn.de/

